
 
 
 

 

Eine Zukunft für gehörlose Kinder in Mexiko 

Der Leidensdruck für gehörlose Kinder in Mexiko ist 
hoch 
Kinder und Jugendliche mit einer Hörschädigung haben in 
Uruapan, Mexiko, fast keine Chance auf eine ihren Bedürf-
nissen angepasste Schulbildung. In den Geburtsklinken 
fehlen standardisierte Untersuchungen zur Früherkennung 
von Hörschädigungen und der Staat geht das Thema kaum 
an. Eltern und Öffentlichkeit sind wenig informiert und 
sensibilisiert. In Mexiko werden gehörlose Menschen nicht 
oder viel zu wenig gefördert und gelten als «dumm». Die 
Kinder werden, wenn überhaupt, in eine Regelschule 
geschickt. Da die Lehrpersonen für den Unterricht von 
Gehörlosen nicht ausgebildet sind, lernen hörgeschädigte 
und gehörlose Kinder in diesen Schulen fast nichts. 
Hänseleien der Mitschülerinnen und Mitschüler sind an der 
Tagesordnung. Der Leidensdruck ist hoch! 
 
Pro-aktive fachgerechte Unterstützung hilft! 
Genau das erlebte taki mundo Gründerin Astrid von Reding 
bei ihrem Mexikobesuch 2006 in Uruapan hautnah. Sie 
wusste: «Hier muss sich etwas ändern!». Gesagt, getan. 
2007 startete die Schweizerin gemeinsam mit 
Fachpersonen in Mexiko das Schulprojekt taki mundo. Die 
Schule wurde 2008 gegründet. Sie richtet ihren Fokus auf 
gehörlose Kinder, die in bescheidenen ländlichen Regionen 
leben. Basierend auf Gebärden- und Lautsprache erhalten 
die Kinder eine individuelle Schulbildung. Mit Kursen in 
Gebärdensprache und Elterntreffen setzt taki mundo 
zudem auf Weiterbildung und Integration der Eltern. Der 
Unterricht in Siebdruck bietet den Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit einer Anstellung in diesem Bereich 
nach dem Schulabschluss. Über 40 Kinder und Jugendliche 
im Alter von drei bis 24 Jahren besuchen heute bereits die 
Schule. Seit zwei Jahren können Kleinkinder ab drei Jahren 
die taki mundo Schule besuchen, dann treten sie in den 
Kindergarten, Primarschule und Sekundarschule über. 
 

Eine lohnenswerte Investition in die Zukunft 

Die Schweiz (DEZA) unterstützt viele Projekte im Ausland. 
Da Mexiko ein Schwellenland ist, fördert das DEZA dort 
keine Hilfswerke. Daher finanziert sich die taki mundo 
Schule ausschliesslich durch Spenden. Und auf diese 
sind wir dringend angewiesen, um unser umfassendes 
Angebot für gehörlose Kinder und Jugendliche zu erhalten 
und weiterzuentwickeln.  
 
Derzeit gehören dazu: 

- Vorschule, Kindergarten 
- Primarschule 
- Sekundarschule 
- Laut- und Gebärdensprache 
- Computerunterricht 
- Professionelle Anpassung von Hörgeräten 

 
Seit 2014 ist taki mundo Zewo-zertifiziert. Das Zertifikat 
garantiert den zweckmässigen Einsatz der Spendengelder 
und die Nachhaltigkeit der Schule.   
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 
 
 

 

Eine Zukunft für gehörlose Kinder in Mexiko 

Adriana ist glücklich in der taki mundo Schule 
Die Geschichte unserer Schülerin Adriana hat uns so 
berührt, dass wir sie Ihnen in Kurzform näher bringen 
möchten. Adriana wurde im Mai 2009 als offensichtlich 
gesundes Mädchen geboren. Mit 2½ Jahren bemerkte die 
Mutter, dass Adriana nicht gut sprechen konnte und nur 
sehr laute Geräusche hörte. Sie wandten sich mit dem 
Problem an einen Spezialisten. Dieser empfahl Adriana die 
Verwendung von Hörgeräten und den Besuch einer 
Logopädie Therapie. Das Leben der ganzen Familie änderte 
sich auf einen Schlag, denn ab sofort musste Geld für 
Hörgeräte und Therapiestunden gespart werden. Dazu kam 
noch der Tod der Grossmutter von Adriana, der alle sehr 
traurig stimmte. Der Mutter von Adriana fiel es zusehends 
schwer, sich nebst der Trauerbewältigung auch noch um 
Adrianas Zustand zu kümmern. Durch diese 
Vernachlässigung zog sich Adriana immer mehr in sich 
zurück. Auch in der Regelschule war Adriana stets auf sich 
alleine gestellt, weil sie niemand verstand und meistens 
gehänselt wurde. Die Eltern von Adriana wurden immer 
verzweifelter, weil sie mit ihrer Tochter nicht 
kommunizieren konnten und diese immer mehr 
vereinsamte. 
 
Eines Tages erfuhr die Mutter von der taki mundo 
Sonderschule in Uruapan, welche sich mit ausgewiesenen 
Lehrkräften um Hörbehinderte und gehörlose Kinder und 
Jugendliche kümmert.  
 
Das grösste Hindernis für den regelmässigen Schulbesuch 
war die Entfernung, welche Mutter und Tochter jeden Tag 
auf sich nehmen mussten. Ein Weg bedeutete 4 Stunden 
Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. Nach einigen 
beschwerlichen Wochen entschied sich die Mutter, mit 
Adriana und ihrer zweiten Tochter Maritza (hörend), ein 
Zimmer in Uruapan zu mieten, um Adriana jeden Tag den 
Schulbesuch bei taki mundo zu ermöglichen. Natürlich fehlt 
den Kindern ihr Vater, welcher seine Arbeit auf einer Ranch 
nicht aufgeben kann. Obwohl die Familie zur Zeit getrennt 
ist, ist es für Adriana die einzige Chance, weil sie jeden Tag 
zur Schule gehen kann und sehr viel lernt und die Eltern 
keine Therapie mehr bezahlen müssen. Die Eltern sind jetzt 
sehr glücklich, weil sich ihre Tochter normal entwickeln 
kann, von den Lehrern unterstützt wird und ein Teil der 
taki mundo Gemeinschaft ist. Adriana ist fröhlich und freut 
sich jeden Tag mehr, dass sie die taki mundo Schule 
besuchen darf. Ausserdem wird sie neu mit dem taki 

mundo-Móvil (Schulbus) zur Schule gefahren und die 
Mutter kann vom kostenlosen Gebärdensprach-Unterricht 
profitieren und sich so besser mit ihrer Tochter 
unterhalten. 

 

 
 
 
 

              
 
 
 
 

Der Verein taki mundo wurde im März 
2007 in Würenlos gegründet. Er ist 
politisch und konfessionell neutral und 
nicht gewinnorientiert. taki mundo 
fördert hörgeschädigte und gehörlose 
junge Menschen in Uruapan, Mexiko. 
 

Astrid von Reding hat das Projekt initiiert, 
von 2006 bis 2007 in Mexiko die nötigen 
Bewilligungen eingeholt, ein Schulgebäude 
gesucht und Lehrpersonen rekrutiert. Im 
April 2014 erhielt der Verein das ZEWO-
Gütesiegel. 
  
taki mundo – Postfach 44 – 5436 Würenlos 
www.takimundo.ch | info@takimundo.ch 
 www.facebook.com/www.takimundo.ch 

 

  

http://www.takimundo.ch/de/
http://www.zewo.ch/


 
 
 

 

Eine Zukunft für gehörlose Kinder in Mexiko 

Engagiert für ein Leben mit Perspektiven –  
heute und morgen 
 

Frühförderung für Kinder ab drei Jahren 
Aufgrund der steigenden Nachfrage für die Aufnahme von Kindern ab drei Jahren haben wir 
neu eine Stufe für die Frühförderung eingeführt. Danach folgen Vorschule/Kindergarten, Primar- 
und Sekundarschule. Je früher Kinder mit einer Hörschädigung gefördert werden, umso leichter 
und besser lernen sie die Gebärden- und Lautsprache.  
 

Ermöglichen einer Erwerbstätigkeit nach der Schule 
Die gehörlosen Jugendlichen gehen gerne in die Schule, möchten aber auch arbeiten, Geld 
verdienen und ihre Familien unterstützen. Einerseits können sie bei taki mundo das Handwerk 
Siebdruck erlernen. Allerdings wird dieser Beruf im Zeitalter der Digitalisierung in ein paar 
Jahren nicht mehr gefragt sein. Deshalb suchen wir permanent nach anderen, zeitgemässen 
Möglichkeiten, um die taki mundo-Absolventen in den Arbeitsprozess zu integrieren. 
 

Wie wirkt sich der Schulbesuch auf die Kinder aus? 
Jedes Kind wird qualifiziert aufgrund erfolgter Prüfungen gemäss dem offiziellen Prüfungsstoff 
der INEA (Instituto nacional para la educación de los adultos). Wir erfassen neu Informationen 
zum Verhalten, der sozialen Integration und der persönlichen Entwicklung der Kinder. So 
können wir die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen genau verfolgen und sie beim Lernen 
entsprechend wirksam unterstützen.  

 
Ihre Spende unterstützt unsere Schule im 2019 in den Bereichen:  
 

Infrastruktur 
Miete Schulhaus 
Löhne Lehrpersonen in Mexiko 
Didaktisches Material 
Weiterbildung der Lehrpersonen 
Mahlzeiten für die Kinder 
 
Damit tragen Sie zum Fortbestand und der Weiterentwicklung der taki mundo Schule mit über 
40 gehörlosen Kindern und Jugendlichen bei und sichern die Arbeitsplätze von 14 
Lehrpersonen.  
 
Sie verhelfen Kindern, die in armen Verhältnissen leben, zu viel Lebensfreude, 
Selbstbestimmtheit und Selbstbewusstsein! 
 
Vielen Dank! Muchas Gracias! 

 


